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Von der Mühle zur Mode: Lokale
Unternehmer erobern die Szene
Entdecken Sie inspirierende Geschichten von

Unternehmern und Wissenschaftlern, die mit Leidenschaft
ihre Traditionen bewahren und innovative Projekte

verwirklichen – von regionaler Mühlenbewirtschaftung bis
zur Haute Couture.

In der malerischen Region an der Weinstraße hat sich die
Traussner Mühle in Ehrenhausen zu einem faszinierenden
Anziehungspunkt entwickelt. Dieter Tatzl, der Eigentümer seit
2016, setzt sich leidenschaftlich für den Erhalt dieses über 400
Jahre alten Kulturguts ein. Er legt großen Wert darauf, dass das
Mehl aus nachhaltiger Produktion stammt, wobei 70 Prozent der
verwendeten Getreidekörner aus der Umgebung kommen. Der
Rest stammt aus dem Burgenland und Niederösterreich. Neben
der Tradition bietet die Mühle ihren Gästen auch die Möglichkeit,
an Backkursen teilzunehmen und mehr über die
Mühlentechnologie zu erfahren.

Ein weiterer herausragender Beitrag zu diesem regionalen Erbe



kommt von der Kleidermacherin Christa Franz aus St. Ulrich in
Greith. Sie feierte 2024 ihr aufregendstes Jahr, indem sie ihre
Kreationen auf den bedeutendsten Modeschauen der Welt
präsentierte. Auf der Vienna Fashion Week zeigte sie 20
elegante und unverwechselbare Kleider, gefolgt von einer
glänzenden Vorstellung auf der Fashionweek in Mailand, wo sie
das Interesse führender Modeexperten auf sich zog.

Innovationen im Handwerk

Im Bereich der Genussmittelproduktion sind Carmen und Werner
Krauss mit ihrer Edelbrennerei „Distillery Krauss“ in St. Martin in
Sulmtal bemerkenswert. Nach ihrem Start in einer kleinen
Garage im Jahr 2007 haben sie sich als eine der weltweit
meistprämierten Destillerien etabliert. Ihr „Sulm Valley Whiskey“
wurde 2022 auf der Weltmeisterschaft der Spirituosen in San
Francisco zum besten Whiskey der Welt gekürt. Mit dem Ziel, in
den USA noch bekannter zu werden, haben sie kürzlich eine
Kooperation mit den Enkeln der Filmlegende Charlie Chaplin
gestartet, um die Marke „Generation“ einzuführen.

Über den Rand der traditionellen Handwerkskunst hinaus
engagieren sich Kathrin Stern und Rita Resch mit ihrem
Unternehmen sozKom in Krottendorf-Gaisfeld für die soziale
Kompetenzentwicklung bei Menschen aller Altersgruppen. Ihre
Philosophie basiert auf einer respektvollen und wertschätzenden
Zusammenarbeit, was ihnen mehrere Auszeichnungen, darunter
den „Social Entrepreneur“ und den Trigos in der Kategorie
Mitarbeiter*innen-Initiative, einbrachte.

In einer ganz anderen Disziplin brilliert Reinhard Kleindl, ein aus
Söding stammender Autor und Sportler, auf vielen Bühnen. Er
vereint die Welten des geschriebenen Wortes und des
Hochseilgangs, in dem er sich als Profi beweist und gleichzeitig
Bestsellerautor wird. Sein neuester Thriller „Chaos-Code“ und
die Auszeichnung zum Wissenschaftsjournalismus-Preis der
Österreichischen Forschungsgemeinschaft belegen sein
multifacettiertes Talent.



Die Entwicklungen in dieser Region zeigen eine bemerkenswerte
Vielfalt. Von traditionellem Handwerk über innovative Mode bis
hin zu sozialem Engagement und literarischen Erfolgen hat sich
diese Gegend zu einem Schmelztiegel der Kreativität und
unternehmerischen Initiative entwickelt. Jedes einzelne Beispiel
ist ein Beweis für die Hingabe und den Innovationsgeist der
Menschen hier, die bereit sind, ihr Erbe zu bewahren und
gleichzeitig neue Wege zu beschreiten, um die Region ins
Rampenlicht zu rücken.

Details
Quellen www.kleinezeitung.at
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